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“Das Grundrecht auf Asyl wäre mit einem Schlag abgeschafft!” 
Bündnis “Köln zeigt Haltung” ruft zur Demo gegen die geplanten Änderungen des europäischen 

Asylrechts auf 

● Bündnis befürchtet durch das geplante Gemeinsame Europäische Asylsystem (GEAS) eine 

Abschaffung des Grundrechts auf Asyl und der Genfer Flüchtlingskonvention 

● Bündnis fordert Politiker:innen auf, sich gegen GEAS zu positionieren und das Recht auf Asyl 

auf nationaler und EU-Ebene zu erhalten 

● Demo und Kundgebung “Asylrecht statt Unrecht” 

am Samstag, 09.09.2023, Start 13:30 Uhr, Roncalliplatz 

● Demoaufruf mit Hintergrundinformationen: Link 

 

„Mit einem Schlag abgeschafft" sei das Grundrecht auf Asyl, fürchtet Claus-Ulrich Prölß vom Kölner 

Flüchtlingsrat e.V., wenn das geplante Gemeinsame Europäische Asylsystem (GEAS) umgesetzt 

würde. Über GEAS wollen die EU-Mitgliedstaaten u.a. die sogenannte “Irreguläre Migration” nach 

Europa eindämmen. Dafür sollen z.B. Asylverfahren an die EU-Außengrenzen verlegt, Haftzentren 

dafür eingerichtet werden und Menschen aus sogenannten sicheren Herkunfts- oder Drittstaaten 

sollen das Recht auf einen Asylantrag verlieren.  

Das Bündnis sieht hierin einen Versuch, die Rechte von Menschen, die vor politischer Verfolgung, 

Krieg und Vertreibung fliehen, abzuschaffen und durch den Aufbau weiterer Flüchtlingscamps an den 

EU-Außengrenzen Flüchtlinge abschrecken zu wollen.  

Um dem entgegenzutreten, fordert “Köln zeigt Haltung” die Beibehaltung und Durchsetzung des 

geltenden Asylrechts. “Das Grundrecht auf Asyl und die Genfer Flüchtlingskonvention sind 

demokratisch hart ausgehandeltete Rechte. Wir dürfen diese nicht opfern und damit dem steigenden 

Rassismus und Rechtsruck nachgeben”, so Dorothee Schaper, Theologin in der Melanchthon 

Akademie Köln 

Aktuell verhandeln die europäischen Minister:innen über GEAS. Sobald sie sich geeinigt haben, folgt 

eine Abstimmung im Europaparlament, bis zur Europawahl am 9. Juni 2024 soll GEAS beschlossen 

sein.  

Um den daran beteiligten Politiker:innen ein deutliches Zeichen zu geben, ruft das Bündnis “Köln 

zeigt Haltung” zu einer Demo und Kundgebung am Samstag, den 9. September 2024 auf. Viele Kölner 

Musiker:innen wie Buntes Herz, Wilfried Schmickler, Mama Afrika, Samson Kidane u.v.m. werden 

auftreten. Es werden ca. 8.000 Menschen erwartet.  

“Köln zeigt Haltung” ist ein breites und buntes Bündnis aus der Kölner Stadtgesellschaft, das sich 

konsequent für die Menschenrechte Geflüchteter einsetzt.  

 

https://koelnzeigthaltung.org/wp-content/uploads/2023/08/KzH-Demoaufruf-dt-fr-eng-turk-arab-tigri.pdf
http://buntesherzmusik.de/
https://www.wilfriedschmickler.de/
https://www.mama-afrika.de/
https://www.facebook.com/eritreablues


 

Ein detaillierter Aufruf zur Demo mit vielen Hintergrundinformationen findet sich hier: 

koelnzeigthaltung.org/ 
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